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PZdagogijllje

Lereinigmig des „Wucher. Erziewigssreundes" m>i> der „Dadag. MomtOirift".

Orgllii des Vereins kalljol. Mrer M Mnimänner der Mlveiz

M des WeizerWen katliolischen Crziellungsvereins.

Ansiedeln, <> August 1909 Nr. 52 j 16. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keifer, Erziehungsrat, Zug, Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Jakob Ärüninaer.
Rickenbach (Schwyz), und Wilh. Schnyder, Hitzkirch, Herr Lehrer Ios. Müller, Gohau lSt. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum .Storchen". Einstedeln.
Ginsendungvn sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint ,näctientticti einmal und kostet jährlich Fr. 4.5» mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Rickenbach, Verlagshandlung Einsiedeln.

Inhalt: f Seminardirektor Joses Stutz flg. fMit B'ld.) — Beschlüsse des XVII. Friedenskon-
gresscs. — Vortrag von hvchw. Herrn Universitätsprofessor Ilr. Jos. Beck. — Aus dem Ferien,
kurs an der Universität Freiburg. — Schulhygiene. — Um den Handfertigkeits-Unterricht. —
Literatur. — Briefkasten der Redaktion. -- Inserate. —

f Seminardirektor Josef Stutz flg.
(Schluß.)

Auf seinen Schulreisen zog sich Hr. Inspektor Stutz eine schmerz-
liche und hartnäckige Ischias zu, die ihm das Sitzen und Gehen zur
Qual machte und auch eine Verkrümmung (Skoliose) des Rückgrates
zur Folge hatte. Der pflichtgetreue Inspektor mutete eben seinen physi-
scheu Kräften zu viel zu und mußte dies schwer büßen. Seine äußerst
schmerzhaste Krankheit zwang ihn, im Frühjahr 1889 der Regierung
sein Entlassungsgesuch als Kantonalschulinspektor einzureichen, welchem

ungern entsprochen wurde. Im September deS gleichen Jahres wurde
Herr Stutz als Mitglied des Erziehungsrates gewählt, welche Würde
er aber schon im August 1890 wieder niederlegte. Am 22. Juli 1892
wählte ihn die Regierung zum Stiftspropst von Münster. Die finan»
zielle Lage des altehrwürdigen StisteS war damals eine sehr mißliche.
Begreiflich! Nach dem Sonderbundskrieg belegte die Eidgenossenschaft
das am Kriege gewiß unschuldige Stift mit einer Kriegssteuer von vollen
'171990 Fr. und stellte zugleich sein Vermögen unter Verwaltung des
Staates Luzern. Unter der Staatsverwaltung hatte das Stist jähr-
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